
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2021 (22:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TV 1894 Braunfels : Tischtennisclub Elz 
Samstag, 04.12.2021, 18:00 Uhr

Sieg für den TV 1894 Braunfels in der Herren Hessenliga Gr. 
Süd-West

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TV 1894 Braunfels ihr Heimspiel in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West
gegen den Tischtennisclub Elz. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Timo Ferber
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon,
dass die Gäste in ihrem 9. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Mengel / Lattermann bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Schneider / Drews und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Krämer / Thielmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Knossalla / Jeuck
kassierten. Beim 5:11, 7:11, 9:11 gegen Seyffert / Silea fanden Strasser / Ferber von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war Michael Mengel
gegen Thomas Knossalla nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:7, 4:11, 9:11 sprang nicht heraus.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Fritz Lattermann letztlich parat, um Yannick Schneider zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg verpasste Benjamin Krämer jedoch beim
1:3 gegen Jannis Seyffert. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Nico Strasser
seinem Gegner Marvin Jeuck letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Gerrit
Thielmann im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Fabian Drews. Das Einzel
zwischen Timo Ferber und Christian Silea endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Michael Mengel seinem Gegner Yannick Schneider beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Lange mit Thomas Knossalla kämpfen musste Fritz
Lattermann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 8:11, 11:7, 4:11, 11:5 niedergerungen hatte. Kaum
Chancen ließ Benjamin Krämer beim 3:0 seinem Gegner Marvin Jeuck. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Nico Strasser und Jannis
Seyffert die Schläger kreuzten. Gerrit Thielmann bekam dann seinen Gegner Christian Silea
wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Timo
Ferber besiegelte daraufhin mit einem 11:9, 11:5, 8:11, 11:5 gegen Fabian Drews einen Punkt für
sein Team. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TV 1894 Braunfels geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2021 gegen den
TTC Hausen 1975, während der Tischtennisclub Elz am 11.12.2021 gegen die SG 1945 Nieder-
Roden antritt.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels

Doppel: Mengel / Lattermann 1:0, Krämer / Thielmann 0:1, Strasser / Ferber 0:1 
Einzel: M. Mengel 1:1, F. Lattermann 2:0, B. Krämer 1:1, N. Strasser 1:1, G. Thielmann 1:1, T.
Ferber 2:0 
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 Tischtennisclub Elz
Doppel: Knossalla / Jeuck 1:0, Schneider / Drews 0:1, Seyffert / Silea 1:0 
Einzel: Y. Schneider 0:2, T. Knossalla 1:1, M. Jeuck 1:1, J. Seyffert 1:1, C. Silea 1:1, F. Drews 0:2


